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1 Auf abenstellun

Der im Gewerbegebiet des Bebauungsplanes Nr. 60 der Stadt Fehmarn an der Straße
Ehlers Kamp unmittelbar östlich des Meereszentrums ansässige Grenzhandelsmarkt Nielsen
beabsichtigt die Verlagerung des Standortes zum Grundstück westlich des Meereszentrums.
Um dafür die planungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, soll der Bebauungsplan
Nr. 122 mit Festsetzung eines Sondergebietes "Grenzhandel" aufgestellt werden.

Unser Büro wurde beauftragt, die Auswirkungen des Planungsvorhabens bezüglich der
Lärmimmissionen in der Nachbarschaft zu untersuchen.
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2 La ebeschreibun und lanun srechtliche Situation

Der derzeitige Standort des Grenzhandelsmarktes Nielsen an der Straße Ehlers Kamp im

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 60 ist in der Anlage 3 gekennzeichnet. Der weiter

westlich geplante neue Standort kann den Anlagen 1 - 3 entnommen werden. Der aktuelle

Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 122, der das Neubauvorhaben planungsrechtlich absi-

ehern soll, ist als Anlage 4 beigefügt.

Die vorhandenen bzw. planungsrechtlich gesicherten Nutzungen in der Umgebung des neu-

en Standortes des Grenzhandelsmarktes sind in der Anlage 2 sowie in der Abbildung am

Ende dieser Seite dargestellt (die Bestandsaufnahme wurde im Rahmen einer früheren schalltechnischen

Untersuchung im Jahr 2009 [10] erfasst und gilt auch heute noch weitgehend unverändert). Die Bebauungs-

plane Nr. 60 und Nr. 88 im Osten bzw. Nordosten sind als Anlagen 5 und 6 beigefügt.

Die Flächen zwischen den Bebauungsplänen Nr. 60 / Nr. 88 und der B 207 sollen ggf. zu-

künftig als Gewerbegebiete ausgewiesen werden. Die Aufstellung des diesbezüglichen opti-

analen Bebauungsplanes Nr. 116 (dessen ungefähre Erschließung bereits in den Anlagen 2

und 3 abgebildet ist) liegt nach Auskunft der Stadt Fehmarn derzeit "auf Eis". Bestandteil

dieses Bebauungsplanes sollte auch das Grundstück des geplanten Grenzhandelsmarktes

sein, dessen Bebauung und Nutzung nun vorgezogen durch den separaten Bebauungsplan

Nr. 122 vorbereitet werden soll.
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3 Planun s- und Betriebsbeschreibun

Der geplante Grenzhandelsmarkt Nielsen wird von ca. 1.000 m2 Verkaufsfläche am derzeiti-

gen Standort auf ca. 2. 000 m2 Verkaufsfläche am neuen Standort erhöht. Lage-, Grundriss-

und Ansichtspläne sind als 7 - 11 beigefügt.

Die Anlieferungen und Entladungen finden an Rampen mit Torrandabdichtung an der nördli-
chen Gebäudeseite statt. Hier befinden sich auch drei Container für Pappe, Folien und
Restmüll, die an stationären Schneckenverdichtern angedockt werden. Die Stellplätze für
Pkw, Kleintransporter und Busse werden im Süden angeordnet. Die Parkflächen und Fahr-
wege werden gepflastert (fasenloses Betonstein-Verbundpflaster).

Die Kundschaft des Grenzhandelsmarktes kommt aus den skandinavischen Ländern. Nach

Angaben des Projektmanagers der Firma Nielsen, Herrn Laturnus, und des Marktleiters des
bestehenden Standortes, Herrn Kohlhoff, ist derzeit von folgenden Betriebsparametern aus-

zugehen:

. Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag 05:00 - 20:00 Uhr, Freitag 03:00 - 20:00 Uhr,
Samstag 03:00-18:00 Uhr und Sonntag 11:00-17:00 Uhr.

. Warenanlieferung durch ca. 150 Lkw pro Monat bzw. maximal 10 Lkw an einem Tag von
Montag bis Freitag nach 06:00 Uhr (20 Paletten pro Lkw).

. An den umsatzstärksten Tagen ca. 1. 500 Kassenbons nach 06:00 Uhr sowie ca. 300
Kassenbons in den Nächten vor 06:00 Uhr mit Öffnung bereits um 03:00 Uhr (Kassen-

bons nicht gleich Kundenzahl, Kunden produzieren teilweise durch Mehrfacheinkauf meh-
rere Kassenbons).

. An den umsatzstäri<sten Tagen ca. 80 Kleintransporter und ca. 10 Busse nach 06:00 Uhr
sowie ca. 45 Kleintransporter und ca. 5 Busse vor 06:00 Uhr (Busse sind mit durchschnitt-
lich 25 Personen besetzt), die restlichen Einkäufer reisen per Pkw an.

. Die unmittelbar am Gebäude parkenden Kleintransporter (Sprinter o. a.) werden bedient,
in dem die bereits vorher telefonisch bestellten Waren auf Paletten zusammengestellt und

mittels Elektro-Stapler zu den Fahrzeugen transportiert werden.

. Die mit Bussen anreisenden Kunden kaufen ebenso wie die mit Pkw anreisenden Kunden

mittels Einkaufswagen ein.

. Erwartete Steigerungsrate des Verkaufs durch den Neubau ca. 8 %.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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4 Beurteilun s rundla en

4.1 Allgemeine Ausführungen

Bei der Aufstellung von Bauleitplänen sind Lärmimmissionen in der Abwägung der öffentli-

chen und privaten Belange zu berücksichtigen, sofern sie nicht unerheblich und damit zu

vernachlässigen sind.

Gesetzliche Grundlagen für die Belange des Schallschutzes in der Bauleitplanung ergeben

sich aus dem Bundes-lmmissionsschutzgesetz (BlmSchG) [1] und dem Baugesetzbuch

(BauGB) [2]. Neben dem Trennungsgebot nach § 50 BlmSchG beurteilt sich die Rechtmä-

ßigkeit der konkreten planerischen Lösung primär nach den Maßstäben des Abwägungsge-

botes gemäß § 1 Nr. 5, Nr. 6 und Nr. 7 BauGB (Sicherung einer menschenwürdigen Umwelt,

allgemeine Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse, umweltbezogene

Auswirkungen).

Die DIN 18005-1 "Schallschutz im Städtebau" vom Juli 2002 [5] gibt Hinweise zur Berück-

sichtigung des Schallschutzes bei der städtebaulichen Planung. Die Vorgängernorm wurde

einschließlich des heute noch geltenden Beiblattes 1 vom Mai 1987 durch Erlass als Instru-

mentarium für die Bauleitplanung eingeführt. Das Beiblatt 1 zu DIN 18005-1 enthält Orientie-

rungswerte für Lärmeinwirkungen (differenziert nach verschiedenen Lärmquellenarten), um

die mit der Eigenart des betreffenden Baugebietes oder der betreffenden Baufläche verbun-

dene Erwartung auf angemessenen Schutz vor Lärmbelastungen zu erfüllen.

Die DIN 18005-1 verweist darüber hinaus auf Berechnungsvorschriften sowie spezifische

Verordnungen, Vorschriften und Richtlinien, die in bau- bzw. immissionsschutzrechtlichen
Genehmigungs- und Überwachungsverfahren auf der verwaltungsrechtlichen Vollzugsebene
mit eigenen Immissionsanforderungen angewendet werden.

Der Grenzhandelsmarkt unterliegt als baurechtlich genehmigungsbedürftige Anlage dem

Grunde nach den Pflichten und Anforderungen gemäß §§ 22, 23 BlmSchG. Danach sind

Anlagen so zu errichten und zu betreiben, dass schädliche Umwelteinwirkungen verhindert
werden, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind. Nach dem Stand der Technik

unvermeidbare schädliche Umwelteinwirkungen sind auf ein Mindestmaß zu beschränken.

Konkretisierende verwaltungsrechtliche Vorgaben für die Ermittlung und Beurteilung von Ge-

rauschen enthält die J/\ Lärm [4], auf die im Übrigen auch in der DIN 18005-1 verwiesen

wird. Auf diese Verwaltungsvorschrift wird im Kapitel 4. 2 näher eingegangen.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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4.2 TA Lärm

Nach TA Lärm werden Beurteilungspegel bestimmt als Mittelwert für die Summe der in den
Beurteilungszeiten einwirkenden Geräusche, die von dem Anlagengelände ausgehen. In die
Berechnung der Beurteilungspegel fließen die Höhe der Lärmimmissionen, die Einwirkzeit
und -dauer, die Impulshaltigkeit und die Ton-/lnformationshaltigkeit ein.

Der Tag-Beurteilungspegel bezieht sich auf den 16-stündigen Bezugszeitraum von 06:00 -
22:00 Uhr. Für die Betriebsaktivitäten in den Ruhezeiten werktags 06:00 - 07:00 Uhr und
20:00 - 22:00 Uhr bzw. an Sonn- und Feiertagen 06:00 - 09:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr und
20:00 - 22:00 Uhr wird in Wohngebieten (jedoch nicht in Misch-, Dorf- und Gewerbegebieten)
ein Ruhezeitenzuschlag von 6 dB(A) erhoben. In der Bezugszeit nachts (22:00 - 06:00 Uhr)
ist die volle Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel maßgebend.

Nach Jfi. Lärm ist zur Bestimmung des Zuschlages für die Impulshaltigkeit der zu beurteilen-
den Geräusche das Taktmaximalpegelverfahren anzuwenden bzw. können bei Prognosen
pauschale Impulszuschläge von K| = 3 dB oder K| = 6 dB je nach Auffälligkeit bei der Bildung
der Beurteilungspegel berücksichtigt werden, sofern keine näheren Informationen über die
Impulshaltigkeit vorliegen. Treten in einem Geräusch am Immissionsort ein oder mehrere
Einzeltöne deutlich hörbar hervor oder ist das Geräusch informationshaltig, so ist je nach

Auffälligkeit ein Zuschlag von KT = 3 dB oder KT = 6 dB bei der Bildung des Beurteilungspe-
gels hinzuzurechnen.

Die für die Beurteilung nach T/\ Lärm maßgeblichen Immissionsorte liegen

. bei bebauten Flächen 0, 5 m außerhalb vor der Mitte der geöffneten Fenster der vom Ge-
rausch am stärksten betroffenen schutzbedürftigen Räume

. bei unbebauten Flächen oder bebauten Flächen, die keine Gebäude mit schutzbedürfti-

gen Räumen enthalten, an dem am stärksten betroffenen Rand, wo nach dem Bau- und
Planungsrecht Gebäude mit schutzbedürftigen Räumen erstellt werden dürfen.

Der Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Geräusche im Sinne des BlmSchG

ist sichergestellt, wenn die Gesamtbelastung durch die nach TA Länn zu beurteilenden An-
lagen die in der Tabelle 1 auf der folgenden Seite aufgelisteten gebietsabhängigen Immissi-
onsrichtwerte nicht überschreitet.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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Tabelle 1: Immissionsrichtwerte der TA Lärm

Tag Nacht
06:00 - 22:00 Uhr 22:00 - 06:00 Uhr

dB(A) dB(A)

Industriegebiete (G l)

Gewerbegebiete (GE)

Misch-/Kern-/Dorfgebiete (MI, MK, MD)

Allgemeine Wohngebiete (WA)

Reine Wohngebiete (WR)

70

65

60

55

50

70

50

45

40

35

Einzelne Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte am Tag um nicht mehr als

30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten.

Die Art der in der obigen Tabelle bezeichneten Gebiete ergibt sich aus den Festsetzungen in

den Bebauungsplänen. Sonstige in Bebauungsplänen festgesetzte Flächen sowie Gebiete

und Einrichtungen, für die keine Festsetzungen bestehen, sind entsprechend der Schutzbe-

dürftigkeit zu beurteilen.

Die TA Lärm stellt auf die Gesamtlärmbelastung aller nach dieser Verwaltungsvorschrift zu

beurteilenden Anlagen ab. Vorbelastungen durch bereits vorhandene Anlagen bzw. Betriebe

sowie durch bau- oder planungsrechtlich ausgewiesene zukünftige gewerbliche Nutzungen

sind zu berücksichtigen. Nach Nr. 3.2. 1 der TA Lärm ist der von einer Anlage verursachte

Immissionsbeitrag im hlinblick auf die Prüfung, ob die Immissionsrichtwerte mit Berücksichti-

gung der Vorbelastung durch andere Anlagen eingeholten werden, nicht als relevant anzu-

sehen, wenn die von der zu beurteilenden Anlage ausgehende Zusatzbelastung die Immissi-

onsrichtwerte um mindestens 6 dB(A) unterschreitet (Relevanzschwelle). Rechnerisch kann

die Zusatzbelastung dann noch zu einer Erhöhung des Gesamtlärmpegels um maximal

1 dB(A) führen. Der Gesamtlärmpegel wird rechnerisch nicht erhöht, wenn die Zusatzbelas-

tung um mindestens 10 dB(A) unter den Immissionsrichtwerten bleibt.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
in Burg auf Fehmam (Aufetellung des Bebauungsplanes Nr. 122 der Stadt Fehmam)



Seite 9 von 27 Textseiten zum Gutachten Nr 15-06-4
Ingenieurbüro

für Schallschutz

Dlpl. -lng. Volker Segler

5 Immissionsorte

Die in der Anlage 3 gekennzeichneten und in der Tabelle 2 zusammengefassten Immission-
sorte werden in die Untersuchung einbezogen.

Tabelle 2: Immissionsorte

Immissions-

ort

10 1 -10 3

104

105

108

109

Lage zum
Grenzhandel

Südwesten

Südosten

Osten

10 6/10 7 Nordosten

Südwesten

Südosten

Nutzung

Betriebsunabhängige Wohn-
häuser auf dem Amalienhof

Wohnhaus

Wohnhaus

Wohnhäuser

Rettungs-und Gesund-
heitszentrum

Wohnhaus2 )3)

Schutzbe-

dürftigkeit

Wie Mischgebiet

Mischgebiet gemäß
B-Plan Nr. 60

Allgemeines Wohnge-
biet gemäß Gebietscha-

rakter

Allgemeines bzw.
Reines Wohngebiet

gemäß B-Plan Nr. 29

Krankenhaus )

Gewerbegebiet gemäß
B-Plan Nr. 60

1) Im schalltechnischen Gutachten Nr. 09-01-7 vom 03. 02. 2009 [10] zur Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 89 für das Sondergebiet "Rettungs- und Gesundheitszentrum" wurde hierzu folgendes ausgeführt: "Hin-
sichtlich der Schutzbedürftigkeit des Bettentrakts verweisen wir auf ein Urteil des Niedersächsischen Ober-
verwaltungsgerichts vom 31.05. 2007 (Az: 1 KN 26S/05). Danach sind die Immissionsrichtwerte der TA Lärm
wn 45 dB(A) tags und 35 dB(A) nachts nur auf solche Krankenhäuser anzuwenden, welche wegen ihrer Grö-
ße den Gebietscharakter gleichsam hegemonisieren und ihm ihren Stempel aufdrücken. Ist das nicht der Fall,
können sie nur den Schutzanspruch erheben, der ihnen nach der festgesetzten Gebietsart zukommt. Nach
Abstimmungen unseres Büros mit Staatlichen Umweltämtem des Landes Schleswig-Holstein im vorliegenden
und in anderen Planungsvortiaben kann in begründeten Einzelfällen von der Anwendung der Immissions-
richtwerte der TA Lärm von 45 dB(A) tags und 35 dB(A) nachts abgewichen und die Schutzbedürftigkeit bis
hin zu Mischgebieten angesetzt werden."

2) Nach Auskunft des Bauamtes der Stadt Fehmam wurde dieses Gebäude im rückwärtigen Bereich eines Hei-
zungsbaubetriebes nicht als betriebsbezogenes Wohnhaus genehmigt. Da es jedoch in den Katasterplänen
als Wohnhaus dargestellt ist und im Gewerbegebiet auch genehmigungsfähig wäre, wird das Wohnhaus in
Abstimmung mit dem LLUR Flintbek als Immissionsort berücksichtigt.

3) Nach örtlicher Inaugenscheinnahme befinden sich an den Gebäudeseiten des Meereszentrums, die zum
geplanten Grenzhandelsmarkt ausgerichtet sind, keine Fenster schutzbedürftiger Räume.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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6 Berechnun sverfahren

Die Lärmimmissionen, die vom Grenzhandelsmarkt erzeugt werden, werden durch Schall-

ausbreitungsberechnungen nach DIN ISO 9613-2 [6] ermittelt. Ausgehend von den Schall-

emissionen werden die Immissionspegel in Abhängigkeit der Entfernungen zwischen den

Schallquellen und den Immissionsorten mit Berücksichtigung von abschirmenden sowie

reflektierenden Hindernissen prognostiziert.

Auf der Grundlage der zur Verfügung gestellten digitalen Planungsunterlagen wird mit dem

Programm LIMA, Version 10.02, ein dreidimensionales Berechnungsmodell erstellt, in das

die Gebäude sowie die Lärmemittenten als Punkt, Linien- und Flächenschallquellen mit

Schallleistungen und Einwirkzeiten bzw. Häufigkeiten eingegeben werden. Die Lagepläne

mit den Immissionsorten und Schallquellen sind als Anlagen 3 und 12 beigefügt.

Die Schallausbreitungsberechnungen erfolgen für alle Schallquellen mit Summenpegeln bei

der Ausbreitungsfrequenz 500 Hz. Die Dämpfung aufgrund des Bodeneffektes Agr wird nach
Abschnitt 7. 3.2 der DIN ISO 9613-2 berechnet. Reflexionen an Gebäuden werden durch

programminterne Spiegelschallquellenberechnungen berücksichtigt. Die Abschirmungsbe-

rechnungen erfolgen für horizontale und für vertikale Beugungskanten. Flächen- und Linien-

Schallquellen werden programmintern in Teilelemente zerlegt.

Durch die programminterne Auswertung der Einwirkzeiten und Häufigkeiten der Betriebsakti-

vitäten wird neben der Schallausbreitungsberechnung gleichzeitig eine Berechnung der auf

die Beurteilungszeiten bezogenen Beurteilungspegel mit Einwirkzeitkorrekturen vorgenom-

men. Impuls- und etwaige Einzeltonzuschläge werden bereits emissionsseitig berücksichtigt.

Auf etwaige Ruhezeitzuschläge tags an 10 5-10 8 wird gesondert eingegangen.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
in Burg auf Fehmarn (Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 122 der Stadt Fehmam)
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7 Schallemissionen und Betriebsszenario

7. 1 Beurteilungszeit tags

Auf der Grundlage der Ausführungen im Kapitel 3 werden für die umsatzstärksten Tage ab
06:00 Uhr folgende (auf den bestehenden Standort bezogenen) Betriebsszenarien und
Schallleistungen Lw gemäß [7 - 9] und eigenen Messerfahrungen angesetzt:

Anlieferun en

. 10 Anlieferungen per Lkw ä 20 Paletten.

. An- und Abfahrten mit Lw.ih = 63 dB(A)/m pro Lkw -^ Linienschallquellen 1a und 1c

mit jeweils 10 Fahrten.

. Rückwärtsrangieren ind. Tonzuschlag für Warnton mit Lw, ih = 71 dB(A)/m pro Lkw
-^ Linienschallquelle 1b mit 10 Vorgängen.

. Entladung mittels Handhubwagen bzw. Elektrostapler mit Lw. ih = 88 dB(A) pro Überfahrt
über die Ladebordwand und 2 Vorgänge pro Palette mit einer resultierenden Schallleis-
tung von Lw, ih = 88 + 10*lg(40) = 104 dB(A) pro Lkw abzüglich 4 dB(A) für die lärmmin-
dernden Torrandabdichtungen -r vertikale Flächenschallquelle 1d mit 10 Entladevor-

gangen.

Müllentsor un

. Austausch der drei Container an einem Tag.

. An- und Abfahrten mit Lw.ih = 63 dB(A)/m pro Lkw -^ Linienschallquellen 2a und 2c mit

jeweils 3 Fahrten.

. Rückwärtsrangieren ind. Tonzuschlag für Warnton mit Lw. ih = 71 dB(A)/m pro Lkw
-> Linienschallquelle 2b mit 3 Vorgängen.

. Austausch der Container mit Lw = 114 dB(A) und einer Einwirkzeit von 3 Minuten für
einen kompletten Austauschvorgang mit Absetzen und Aufeiehen bzw. ind. Berücksich-
tigung des "Zwischenabsetzens" mit insgesamt 3 Absetz- und Aufziehvorgängen bzw.
einer Gesamteinwirkzeit von 9 Minuten pro Container -+ Flächenschallquelle 2d mit ei-

ner Einwirkzeit von insgesamt 30 Minuten.

Sta lerbetrieb im Bereich Palettenla er

. Betrieb des Elektro-Staplers mit Lw = 95 dB(A) -» Flächenschallquelle 3 mit einer Ein-
wirkzeit von 2 Stunden.
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Kundenaufkommen Pkw

. Ohne Berücksichtigung von "Mehrfachbons" lassen sich den 10 Bussen ä 25 Personen

250 Bons (= 250 Kunden) sowie den 80 Kleintransportern 80 Bons (= 80 Kunden) zu-

ordnen, sodass die mit Pkw anreisenden Kunden 1.500 - 330 =1.170 Bons auslösen.

. Ein- und Ausfahrten sowie Fahrten im Bereich der Pkw-Stellplätze mit Lw. ih = 47,5

dB(A)/m pro Pkw zuzüglich Dsiro* = 1,5 dB(A) für Verbundsteinpflaster mit Fugen < 3 mm

als Fahrbahnbelag ->. Linienschallquellen 4b und 4c (die Fahrwege zwischen den

Stellplatzreihen 89-124 und 52 - 88 sowie nördlich der Stellplatzreihe 15-51 werden

zur Berücksichtigung etwaigen Parksuchverkehrs sowohl mit 4b ä 1. 170 Fahrten als

auch mit 4c ä 1. 170 Fahrten belegt).

. Parkvorgänge im Bereich der Pkw-Stellplätze (Ein- und Ausparken, Türenschlagen,

Motorstart) mit Lw. ih = 63 dB(A) pro Parkbewegung zuzüglich Impulszuschlag von K| = 4

dB(A) sowie Zuschlag für die Parkplatzart bei Standard-Einkaufswagen auf fasenlosem

Pflaster (Schieben der Einkaufswagen, Einladen) von KpA = 4 dB(A)) bzw. einer resultie-
renden Gesamt-Schallleistung von Lw. ih = 71 dB(A) pro Parkbewegung -> Flächen-

Schallquelle 4a mit 1. 170 Anfahrten und 1. 170 Abfahrten bzw. 2. 340 Parkbewegungen.

. Ein- und Ausstapeln der Einkaufswagen mit Lw,ih= 72 dB(A) je Vorgang, ein Ausstapel-

Vorgang nach der Anfahrt und ein Einstapelvorgang vor der Abfahrt, gleichmäßige Ver-

teilung auf die beiden Sammelstandorte neben dem Eingang und mittig im Bereich der
Stellplatzreihen 15 - 88 ̂  Flächenschallquellen 4d1 und 4d2 mit jeweils 1. 170 Vor-

gangen.

Kundenaufkommen Kleintrans orter

. Ein- und Ausfahrten sowie Fahrten im Bereich der Kleintransporter-Stellplätze mit

Lw.ih = 47, 5 dB(A)/m pro Pkw zuzüglich Dsiro* = 1, 5 dB(A) für Verbundsteinpflaster mit

Fugen < 3 mm als Fahrbahnbelag -> Linienschallquelle 5b mit 80 Fahrten von der Ein-
fahrt bis zur Ausfahrt.

. Parkvorgänge im Bereich der Kleintransporter-Stellplätze (Ein- und Ausparken, Türen-

schlagen, Motorstart) mit Lw. ih = 63 dB(A) pro Parkbewegung zuzüglich Impulszuschlag

von K] = 4 dB(A) sowie Zuschlag für die Parkplatzart (Einladen ohne Schieben von Ein-

kaufswagen) von KpA = 3 dB(A) bzw. einer resultierenden Gesamt-Schallleistung von

Lw, ih = 70 dB(A) pro Parkbewegung -^ Flächenschallquelle Sa mit 80 Anfahrten und

80 Abfahrten bzw. 160 Parkbewegungen.

1) Fasenloses Pflaster wurde in der Parkplatzlärmstudie nicht untersucht. Seitens der Verfasser der Studie wird
ergänzend empfohlen, bei Standard-Einkaufswagen auf fasenlosem Pflaster von KPA = 4 dB(A) auszugehen
als Mittelwert zwischen den Zuschlägen von KPA = 3 dB(A) für Standard-Einkaufswagen auf Asphalt und
KPA = 5 dB(A) für Standard-Einkaufswagen auf Pflaster mit Fasen.
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. Bereitstellung der mit den Waren bestückten Paletten an den Kleintransportern mittels
Elektro-Stapler mit Lw= 92 dB(A)1) und einer Einwirkzeit von 1 Minute pro Kunde -^
Linienschallquelle 5c mit einer Einwirkzeit von insgesamt 80 Minuten.

Kundenaufkommen Busse

. Ein- und Ausfahrten sowie Fahrten im Bereich der Bus-Stellplätze mit Lw.ih = 63 dB(A)/m

pro Bus analog zu Lkw -> Linienschallquellen 6b und 6c (die Fahrwege 6b nördlich und
6c südlich der Stellplätze werden jeweils mit der vollen Frequentierung von 10 Bussen
belegt).

. Parkvorgänge im Bereich der Bus-Stellplätze (Ein- und Ausparken, Türenschlagen,
Motorstart, Einladen) mit Lw. ih = 63 dB(A) pro Parkbewegung zuzüglich Impulszuschlag
von K| = 4 dB(A), Zuschlag für die Fahrzeugart von KpA = 10 dB(A) sowie Zuschlag von
3 dB(A) für das Einladen der Waren und für Kommunikationsgeräusche der Bus-
reisenden außerhalb der Fahrzeuge bzw. einer resultierenden Gesamt-Schallleistung
von Lw.ih = 83 dB(A) pro Parkbewegung -^ Flächenschallquelle 6a mit 10 Anfahrten und
10 Abfahrten bzw. 20 Parkbewegungen.

. Gesonderte Berücksichtigung des Schiebens der Standard-Einkaufswagen auf fasenlo-
sem Pflaster mit Lw = 87 dB(A)/m und einer aus den Weglängen resultierenden Einwirk-
zeit von 2 Minuten pro Kunde für die Fahrt vom Sammelstandort zum Eingang, vom
Ausgang zum Bus und von dort wieder zum Sammelstandort ->. Linienschallquelle 6d
mit einer Einwirkzeit von insgesamt 8, 5 Stunden.

. Ein- und Ausstapeln der Einkaufswagen mit Lw, ih= 72 dB(A) je Vorgang, ein Ausstapel-
Vorgang nach der Anfahrt und ein Einstapelvorgang vor der Abfahrt, gleichmäßige Ver-
teilung auf die beiden Sammelstandorte neben dem Eingang und mittig im Bereich der
Stellplatzreihen 15 - 88 -* Flächenschallquellen 6e1 und 6e2 mit jeweils 250 Vorgän-
gen.

1) Da es sich um kurze Fahrwege im Bereich des Vordaches handelt mit nur geringen Fahrgeschwindigkeiten,
wird der für das Befahren großflächigerer Bereiche nach eigenen Messerfahrungen zugrunde zu legende
Schallleistungspegel von Lw = 95 dB(A) um 3 dB(A) abgemindert.
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7.2 Beurteilungszeit nachts

Auf der Grundlage der Ausführungen im Kapitel 3 werden für die umsatzstärksten Nächte vor

06:00 Uhr mit Öffnung bereits um 03:00 Uhr die nachfolgend beschriebenen (auf den beste-
henden Standort bezogenen) Betriebsszenarien und Schallleistungen Lw analog zum Kapitel

7. 1 angesetzt. Anlieferungen und Entsorgungen finden nachts nicht statt.

Gemäß Abstimmung mit dem Betreiber wird davon ausgegangen, dass sich die 300 Bons

bzw. die 45 Kleintransporter, 5 Busse und die Pkw gleichmäßig über die 3 Stunden Öff-
nungszeit vor 06:00 Uhr verteilen und der für die Beurteilung maßgebenden ungünstigsten

Nachtstunde jeweils ein Drittel der o.a. Zahlen zugrunde zu legen ist. Ohne Berücksichtigung

von "Mehrfachbons" lassen sich den 2 Bussen ä 25 Personen 50 Bons (= 50 Kunden) sowie

den 15 Kleintransportern 15 Bons (= 15 Kunden) zuordnen, sodass die mit Pkw anreisenden

Kunden 100- 65 = 35 Bons auslösen.

Kundenaufkommen Pkw

. Ein- und Ausfahrten sowie Fahrten im Bereich der Pkw-Stellplätze mit Lw,ih = 49

dB(A)/m pro Pkw -> Linienschallquellen 4b und 4c (die Fahrwege zwischen den Stell-

platzreihen 89-124 und 52 - 88 sowie nördlich der Stellplatzreihe 15-51 werden zur

Berücksichtigung etwaigen Parksuchverkehrs sowohl mit 4b ä 35 Fahrten als auch mit

4c ä 35 Fahrten belegt).

. Parkvorgänge im Bereich der Pkw-Stellplätze (Ein- und Ausparken, Türenschlagen,

Motorstart) mit Lw.ih = 71 dB(A) pro Parkbewegung -» Flächenschallquelle 4a mit

35 Anfahrten und 35 Abfahrten bzw. 70 Parkbewegungen.

. Ein- und Ausstapeln der Einkaufswagen mit Lw,ih= 72 dB(A) je Vorgang, ein Ausstapel-

Vorgang nach der Anfahrt und ein Einstapelvorgang vor der Abfahrt, gleichmäßige Ver-

teilung auf die beiden Sammelstandorte neben dem Eingang und mittig im Bereich der

Stellplatzreihen 15 - 88 -* Flächenschallquellen 4d1 und 4d2 mit jeweils 35 Vorgän-

gen.

Kundenaufkommen Kleintrans orter

. Ein- und Ausfahrten sowie Fahrten im Bereich der Kleintransporter-Stellplätze mit

Lw,ih = 49 dB(A)/m pro Pkw -> Linienschallquelle Sb mit 15 Fahrten von der Einfahrt
bis zur Ausfahrt.
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. Parkvorgänge im Bereich der Kleintransporter-Stellplätze (Ein- und Ausparken, Türen-
schlagen, Motorstart) mit Lw. ih = 70 dB(A) pro Parkbewegung -^ Flächenschallquelle
Sa mit 15 Anfahrten und 15 Abfahrten bzw. 30 Parkbewegungen.

. Bereitstellung der mit den Waren bestückten Paletten an den Kleintransportern mittels
Elektro-Stapler mit Lw= 92 dB(A) und einer Einwirkzeit von 1 Minute pro Kunde -^
Linienschallquelle 5c mit einer Einwirkzeit von insgesamt 15 Minuten.

Kundenaufkommen Busse

. Ein- und Ausfahrten sowie Fahrten im Bereich der Bus-Stellplätze mit Lw,ih = 63 dB(A)/m

pro Bus -^ Linienschatlquellen 6b und 6c (die Fahrwege 6b nördlich und 6c südlich der
Stellplätze werden jeweils mit der vollen Frequentierung von 2 Bussen belegt).

. Parkvorgänge im Bereich der Bus-Stellplätze (Ein- und Ausparken, Türenschlagen,
Motorstart, Einladen) mit Lw. ih = 83 dB(A) pro Parkbewegung -^ Flächenschallquelle 6a
mit 2 Anfahrten und 2 Abfahrten bzw. 4 Parkbeweg ungen.

. Gesonderte Berücksichtigung des Schiebens der Standard-Einkaufswagen auf fasenlo-
sem Pflaster mit Lw = 87 dB(A)/m und einer aus den Weglängen resultierenden Einwirk-
zeit von 2 Minuten pro Kunde für die Fahrt vom Sammelstandort zum Eingang, vom
Ausgang zum Bus und von dort wieder zum Sammelstandort ->. Linienschallquelle 6d
mit einer Einwirkzeit von insgesamt 100 Minuten.

. Ein- und Ausstapeln der Einkaufswagen mit Lw. ih= 72 dB(A) je Vorgang, ein Ausstapel-
Vorgang nach der Anfahrt und ein Einstapelvorgang vor der Abfahrt, gleichmäßige Ver-
teilung auf die beiden Sammelstandorte neben dem Eingang und mittig im Bereich der
Stellplatzreihen 15 - 88 ->. Flächenschallquellen 6e1 und 6e2 mit jeweils 50 Vorgängen.
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8 Berechnun ser ebnisse und deren ualität

Die Schallausbreitungsberechnungen und Berechnungen der Beurteilungspeget der vom

geplanten Grenzhandelsmarkt ausgehenden Lärmimmissionen an den in der Anlage 3 ge-

kennzeichneten Immissionsorten auf der Grundlage der im Kapitel 7 beschriebenen (auf den

bestehenden Standort bezogenen) Betriebsszenarien und Schallemissionen für die umsatz-

stärksten Tage bzw. Nächte sind als Anlagen 16-33 beigefügt. Für zu erwartende Steige-

rungen durch die Vergrößerung der Verkaufsfläche am neuen Standort wird ein Zuschlag

von 1 dB(A) hinzugerechnet. Dies entspricht einer prozentualen Erhöhung um ca. 25 % und

liegt damit über den diesbezüglichen Angaben im Kapitel 7. Weiterhin wird an 10 5-10 8 ein

pauschaler Ruhezeitzuschlag von 2 dB(A) hinzugerechnet. Die flächendeckenden Berech-

nungen ind. Steigerungszuschlag von 1 dB(A) sind für das nähere Umfeld des Grenzhan-

delsmarktes als Anlagen 13 und 14 beigefügt.

Die folgende Tabelle fasst die Beurteilungspegel des Grenzhandelsmarktes an 10 1 -109
zusammen

Tabelle 3: Beurteilun s e el des Grenzhandelsmarktes ind. Stei erun szuschla

Immissions-

ort

101-103
MI

104
MI

105
WA

106
WA

107
WR

108
Krankenhaus2)

109
GE

Beurteilungs-
pegel

dB(A)

43-44

37

34

36

35

39

54

Immissions-

richtwert

Tag

dB(A)

60

60

55

55

50

45-60

65

Beurteilungs-
pegel
Nacht

dB(A)

40-41

33

28

26

25

34

50

Immissions-

richtwert

Nacht

dB(A)

45

45

40

40

35

35-45

50

1) An 10 5-108 ind. pauschalem Ruhezeitzuschlag von 2 dB(A).
2) Siehe Fußnote 1 unter der Tabelle 2 auf Seite 9.
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Die Qualität der Prognoseberechnungen bzw. der ermittelten Beurteilungspegel ist neben
den Unsicherheiten der Schallausbreitungsberechnungen hauptsächlich von den Unsicher-
heiten der Emissionsansätze und dem zugrunde gelegten Betriebsumfang abhängig.

Nach fachlicher Einschätzung kann davon ausgegangen werden, dass die in den Kapiteln
7. 1 und 7. 2 auf der Grundlage der Betreiberangaben beschriebenen Betriebs- und Emissi-
onsszenarien zur sicheren Seite hin tendieren. Dazu gehört u.a., dass jedem Einkaufsbon
ein Kunde zugeordnet und keine Mehrfachbons berücksichtigt wurden (die zwar nicht zu ei-
ner Verringerung der Schallemissionen durch das Schieben der Einkaufswagen, wohl aber
zum Wegfall eines Teils der Ein- und Ausstapelvorgänge an den Sammelstandorten sowie
eines Teils der An- und Abfahrten der Pkw führen würden).

Ungünstigere Lärmimmissionswerte würden sich nur dann einstellen, wenn die für den Neu-
bau veranschlagten Steigerungen der Umsätze übertroffen und zusätzliche verhaltensbezo-
gene Geräuschkomponenten hinzukämen (wie Z. B. Motorleerlauf der Busse, lautstarke
Kommunikationsgeräusche der Businsassen). Letzteres ist seitens des Betreibers insbeson-
dere nachts durch regelnde Maßnahmen zu vermeiden.
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9 Bewertun

9. 1 Mit vorhandenen Vorbelastungen

Beurteilun szeitta s

Am Tag liegen die prognostizierten Beurteilungspegel des Grenzhandelsmarktes an 10 1 -

10 7 und 10 9 um mehr als 10 dB(A) unter den gebietsspezifischen Immissionsrichtwerten.

An 10 8 (Krankenhaus) wird der niedrigste Immissionsrichtwert um mindestens 6 dB(A) und

alle übrigen in Frage kommenden Richtwerte um mehr als 10 dB(A) unterschritten. Die Zu-

satzlärmimmissionen durch den Grenzhandelsmarkt sind somit unabhängig von Vorbelas-

tungen nicht beurteilungsrelevant. Einzelne Geräuschspitzen der im Kapitel 7. 1 beschriebe-

nen Vorgänge liegen an allen Immissionsorten (insbesondere auch an 10 9) um weniger als

30 dB(A) über den Immissionsrichtwerten und damit ebenfalls innerhalb des nach TA Lärm

zulässigen Rahmens.

Aus der als Anlage 13 beigefügten Lärmkarte geht hervor, dass auf der Nachbarfläche im

Osten im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 60 (Sondergebiet mit Meereszentrum

einschließlich des nördlichen noch unbebauten Grundstücksbereichs) sowie auf den noch

unbebauten Gewerbeflächen im Nordosten (Bebauungsplan Nr. 88) sowie im Norden,

Westen und Süden (potentieller Bebauungsplan Nr. 116) der Immissionsrichtwert tags von

65 dB(A) unterschritten wird.

Beurteilun szeit nachts

In der Nacht liegen die prognostizierten Beurteilungspegel des Grenzhandelsmarktes an

10 1 -10 3um mindestens 4 dB(A), an 10 4- 107 um mindestens 10 dB(A) und an 10 8 um

1-11 dB(A) unter den gebietsspezifischen Immissionsrichtwerten. An 10 9 wird der für Ge-

werbegebiete geltende Immissionsrichtwert von 50 dB(A) ausgeschöpft, aber nicht über-
schritten.

Einzelne Geräuschspitzen der im Kapitel 7.2 beschriebenen Vorgänge liegen an allen Im-

missionsorten (insbesondere auch an 10 9) um weniger als 20 dB(A) über den Immissions-

richtwerten und damit ebenfalls innerhalb des nach TA Lärm zulässigen Rahmens.
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An 104- 10 8 sind die Zusatzlärmimmissionen somit unabhängig von Vorbelastungen nicht

beurteilungsrelevant. 1)

An 10 1 -103 und 10 9 kann aufgrund der Abstände und der Lage zu vorhandenen Gewer-
benutzungen und (nach TA Lärm zu beurteilenden) Einrichtungen sowie deren Art davon
ausgegangen werden, dass durch die Zusatzlärmimmissionen des geplanten Grenzhan-
delsmarktes in der Summe mit etwaigen Vorbelastungen keine Richtwertüberschreitungen

ausgelöst werden. 2'

Aus der als Anlage 14 beigefügten Lärmkarte geht hervor, dass auf den benachbarten
Flächen im Nordosten, Norden und Nordwesten und Westen keine Überschreitungen des
Immissionsrichtwertes von 50 dB(A) für Gewerbegebiete zu verzeichnen sind (im östlich ge-

legenen Meereszentrums befinden sich an den zum Grenzhandelsmarkt ausgerichteten Ge-
bäudeseiten keine Wohnräume). Nur die potenziellen Gewerbeparzellen im Süden und Süd-
westen sind (bis zur Farbumschlaglinie hellocker - gelb in der Anlage 14) kleinflächig von
nächtlichen Richtwertüberschreitungen betroffen. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 116 kann dem Rechnung getragen werden, in dem hier betriebsbezogene Wohnungen

ausgeschlossen werden.

1) Dies gilt an 10 8 (Krankenhaus) für die Immissionsrichtwerte 40 dB(A) und 45 dB(A). Der niedrigste Immissi-
onsrichtwert 35 dB(A) ist standortbezogen mit Berücksichtigung des gewerblichen Umfeldes in Frage zu
stellen. Darauf wurde bereits im Schallgutachten Nr. 09-01-7 vom 03. 02. 2009 [10] zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 89 für das Sondergebiet Rettungs- und Gesundheitszentrum eingegangen (siehe auch
Fußnote 1 unter der Tabelle 2 auf Seite 9)

2) Die an 10 1 -103 prognostizierten Beurteilungspegel des geplanten Grenzhandelsmarktes für die Nachtzeit
lassen sich rechnerisch auf einen immissionswirksamen flächenbezogenen Schallleistungspegel des ge-
samten Betriebsgrundstückes von 58 dB(A)/m2 zurückführen. Wird dieser Wert ebenfalls für das Betriebs-
grundstück des vorhandenen - im Südosten gelegenen und in der Abbildung auf der Seite 4 gekennzeich-
neten - Grenzhandelsmarktes Fleggard für eine etwaige vergleichbare Nachtnutzung angesetzt, dann
kommt man auf Summenpegel von 43 - 45 dB(A) maximal auf Höhe des Immissionsrichtwertes von
45 dB(A). Lärmimmissionen durch die weiter entfernt liegenden sonstigen Gewerisebetriebe sind nach Ein-
Schätzung des Unterzeichners abstands- und betriebsartbedingt nicht relevant.
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9. 2 Mit zusätzlichen Gewerbelärmimmissionen durch den B-Plan Nr. 116

Bei Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 116 für die Ausweisung von Gewerbegebieten

zwischen den Bebauungsplänen Nr. 60 / Nr. 88 und der B 207 entstehen zusätzliche

Schutzbedürftigkeiten (Büroräume, betriebsbezogene Wohnungen). Darauf wird im Kapitel

9. 1 eingegangen.

Durch die Ansiedlung von Gewerbebetrieben entstehen aber auch zusätzliche Gewerbelärm-
immissionen, die in der Gesamtbilanz dieses Gewerbestandortes im Nordwesten der Orts-

läge Burg zu berücksichtigen sind.

Im Rahmen einer Voruntersuchung im Jahr 2014 zur Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. 116 wurde vom Unterzeichner festgestellt, dass tagsüber keine Emissionsbegrenzungen

gewerbegebietsüblicher Nutzungen erforderlich sind. Der geplante Grenzhandelsmarkt fügt

sich ein und löst weder innerhalb noch außerhalb der Gewerbe- und Sondergebiete Richt-

wertüberschreitungen aus bzw. trägt nicht in relevantem Maße zu den Gesamtlärmimmissio-
nen bei.

Für die Nachtzeit kam die Voruntersuchung zum Ergebnis, dass mit Berücksichtigung von

Vorbelastungen Begrenzungen der Schallemissionen für die optionalen Gewerbegebiete

erforderlich sind. Dies gilt insbesondere zum Schutz der Immissionsorte 10 1 -10 3 (Amali-

enhof). In den Nachtstunden, in denen der Grenzhandelsmarkt Nielsen geöffnet hat, schöp-

fen deren Lärmimmissionen aber bereits schon allein den Immissionsrichtwert an 10 9 sowie

die für Zusatztärmimmissionen an 10 1 -103 zur Verfügung stehenden Kontingente aus.

Nach ergänzenden Berechnungen lassen sich durch Errichtung von Lärmschutzwänden an

der südlichen und südöstlichen Grundstücksgrenze nur geringe Pegelminderungen erreichen

(z. B. bei einer Wandhöhe von 3 m von weniger als 1 dB(A) an 10 1 -103 und 10 9).

Dies hat dann zur Konsequenz, dass die verbleibenden Gewerbeflächen des Bebauungspla-

nes Nr. 116 weitergehend eingeschränkt werden müssen und nachts somit insbesondere in

der südlichen Hälfte kein bzw. nur ein sehr geringes Nutzungspotenzial zur Verfügung steht.
Dies ist dann bei der Überplanung durch entsprechende Geräuschkontingentierungen zu
berücksichtigen.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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10 Anla enbezo ener Verkehr auf öffentlichen Straßen

Die Geräusche des der Anlage zuzuordnenden Verkehrsaufkommens auf öffentlichen Stra-
ßen außerhalb des Betriebsgetändes sind getrennt von den Anlagengeräuschen zu betrach-
ten. Hierbei stellt die Betriebsgrundstücksgrenze die Trennungslinie dar zwischen den als
Anlagengeräusch zu beurteilenden Betriebsvorgängen einschließlich Kfz-Fahrbewegungen
auf dem Betriebsgelände und den als Straßenverkehrsgeräusch zu beurteilenden anlagen-
bezogenen An- und Abfahrten auf den öffentlichen Straßen. Nach TA Lärm gilt für den anla-
genbezogenen Verkehr auf öffentlichen Straßen folgende Regelung:

Die Geräusche des An- und Abfahrverkehrs auf öffentlichen Verkehrsflächen in einem Ab-
stand von bis zu 500 m von dem Betriebsgrundstück sollen durch Maßnahmen organisatori-
scher Art soweit wie möglich vermindert werden, sofern

. sie die Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche rechnerisch um mindestens 3 dB(A)
erhöhen,

. keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist

. und die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung (16. BlmSchV) [3]
erstmals oder weitergehend überschritten werden.

Diese Regelungen gelten nicht in Gewerbegebieten. Außerdem fließt der An- und Abfahrver-
kehr des derzeit östlich des Meereszentrums gelegenen Grenzhandelsmarktes Nielsen auch

jetzt schon über die Gertrudenthaler Straße.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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11 Gesamtlärmimmissionen

In der DIN 18005-1 wird bei der Lärmimmissionsbeurteilung differenziert zwischen Verkehrs-

lärm sowie Industrie-, Gewerbe- und Freizeitlärm. Im Abschnitt 1. 2 heißt es u. a. : "Die Beur-

teilung der Geräusche verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehr, Industrie und Ge-

werbe, Freizeitlärm) sollen wegen der unterschiedlichen Einstellung der Betroffenen zu ver-

schiedenen Arten von Geräuschquellen jeweils für sich allein mit den Orientierungswerten

verglichen und nicht addiert werden. " Die DIN 18005-1 sieht somit keine Gesamtlärmbe-

trachtung vor.

Auch die immissionsschutzrechtlichen Vollzugsregelwerke wie Verkehrslärmschutzverord-

nung, TA Lärm u. a. beinhalten keine gesamtheitliche Betrachtung der unterschiedlichen

Lärmarten.

In EG-Richtlinien und nationalen Regelwerken zur Umweltverträglichkeitsprüfung wird dage-

gen eine kumulative Untersuchung der Auswirkungen einer Planung empfohlen. Inhaltliche

Vorgaben zur Zusammenfassung der nach unterschiedlichen Beurteilungsverfahren ermittel-

ten Lärmimmissionen sowie zur Begrenzung der Gesamtlärmimmissionen sind darin aller-

dings nicht enthalten.

Diesbezüglich kann auf die Rechtsprechung verwiesen werden, nach der sich die aus grund-

rechtlicher Sicht kritischen Werte bzw. die verfassungsrechtlichen Zumutbarkeitsschwellen

für Gesamtlärmbelastungen im Bereich von 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) in der Nacht in

Wohngebieten, 72 dB(A) am Tag und 62 dB(A) in der Nacht in Mischgebieten sowie

75 dB(A) am Tag und 65 dB(A) in der Nacht in Gewerbegebieten bewegen. Diese Werte

werden gemeinhin als Grenzen für planerisches Handeln bei der Neuausweisung von
schutzbedürftigen Gebieten bzw. für verfassungsrechtlich bedenkliche Eingriffe bezüglich der

planungsbedingten Auswirkungen auf schutzbedürftige Bestandsbebauungen angesehen.

Im vorliegenden Fall wirken neben Gewerbelärmimmissionen auch Verkehrsgeräusche ein.

Die prognostizierten Lärmimmissionen des geplanten Grenzhandelsmarktes liegen so weit

unterhalb der o.a. Schwellenwerte, dass sie keinen relevanten Beitrag zu den Gesamtlärm-

immissionen liefern und somit keine Betroffenheiten bezüglich der kumulativen Lärmbeurtei-

lung zu erwarten sind.

Schalltechnische Untersuchung zum geplanten Neubau eines Grenzhandelsmarktes
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12 Zusammenfassun

Die Untersuchung der vom geplanten Grenzhandelsmarkt ausgehenden Lärmimmissionen
auf der Grundlage der Betreiberangaben mit den in den Kapiteln 7. 1 und 7. 2 beschriebenen
Betriebs- und Emissionsszenarien ind. eines Zuschlages für Steigerungen der Umsätze am

neuen Standort kommt zum Ergebnis, dass am Tag und in der Nacht die gebietsspezifischen
Immissionsanforderungen der LA Lärm an den in der Anlage 3 gekennzeichneten Immissi-
onsorten eingehalten werden. Während an 10 1 -108 die jeweiligen Immissionsrichtwerte
- am Tag durchgängig und in der Nacht teilweise um mehr als 10 dB(A) - unterschritten
werden, ist am nächstgelegenen Wohnhaus 10 9 auf dem südöstlich gelegenen Gewerbege-
bietsgrundstück nachts mit der Ausschöpfung des Immissionsrichtwertes durch den Grenz-
handelsmarkt zu rechnen (aber Unterschreitung des Immissionsrichtwertes tags um mindes-
tens 10 dB(A)). Detaillierte Ausführungen zu den Berechnungsergebnissen und deren Quali-
tat sowie zu Vorbelastungen können den Kapiteln 8 und 9. 1 entnommen werden

Auf den unmittelbar angrenzenden Grundstücken werden die für Gewerbegebiete geltenden
Immissionsrichtwerte überwiegend eingehalten. Nur die potenziellen Gewerbeparzellen im
Süden und Südwesten sind (bis zur Farbumschlaglinie hellocker - gelb in der Anlage 14)
kleinflächig von nächtlichen Richtwertüberschreitungen betroffen. Bei der Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 116 kann dem Rechnung getragen werden, in dem hier betriebsbezo-
gene Wohnungen ausgeschlossen werden.

Bei Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 116 für die Ausweisung von Gewerbegebieten
zwischen den Bebauungsplänen Nr. 60 / 88 und der B 207 entstehen durch die Ansiedlung
von Gewerbebetrieben aber auch zusätzliche Gewerbelärmimmissionen, die in der Gesamt-

bilanz dieses Gewerbestandortes im Nordwesten der Ortslage Burg zu berücksichtigen sind.

Im Rahmen einer Voruntersuchung im Jahr 2014 zur Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 116 wurde festgestellt, dass tagsüber keine Emissionsbegrenzungen gewerbegebietsüb-
licher Nutzungen erforderlich sind. Der geplante Grenzhandelsmarkt fügt sich ein und löst
weder innerhalb noch außerhalb der Gewerbe- und Sondergebiete Richtwertüberschreitun-

gen aus bzw. trägt nicht in relevantem Maße zu den Gesamtlärmimmissionen bei.

Für die Nachtzeit kam die Voruntersuchung zum Ergebnis, dass mit Berücksichtigung von
Vorbelastungen Begrenzungen der Schallemissionen für die optionalen Gewerbegebiete
erforderlich sind. Dies gilt insbesondere zum Schutz der Immissionsorte 10 1 -10 3 (Amali-
enhof). In den Nachtstunden, in denen der Grenzhandelsmarkt Nielsen geöffnet hat, schöp-
fen deren Lärmimmissionen aber bereits schon allein den Immissionsrichtwert an 10 9 sowie
die für Zusatzlärmimmissionen an 10 1 -103 zur Verfügung stehenden Kontingente aus.
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Nach ergänzenden Berechnungen lassen sich durch Errichtung von Lärmschutzwänden an

der südlichen und südöstlichen Grundstücksgrenze nur geringe Pegelminderungen erreichen

(Z. B. bei einer Wandhöhe von 3 m von weniger als 1 dB(A) an 10 1 -103 und 10 9).

Dies hat dann zur Konsequenz, dass die verbleibenden Gewerbeflächen des Bebauungspla-

nes Nr. 116 weitergehend eingeschränkt werden müssen und nachts somit insbesondere in

der südlichen Hälfte kein bzw. nur ein sehr geringes Nutzungspotenzial zur Verfügung steht.

Dies ist dann bei der Überplanung durch entsprechende Geräuschkontingentierungen zu

berücksichtigen.

Ingenieur ro für Schallschutz

Dipl.-lng. olkerZiegler

Mölln, 22. 07. 2015

Dieses Gutachten enthält 27 Textseiten und 33 Blatt Anlagen.
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lnduO. Kl»n»tunna«nB»|>'. uom 15. 0S. 1S. «to. «A5. 1«

Neubau Grenzhandel Nietaen Grou Fehnwim

Verkauf EG und OG 1:200

23.04^015 J N13 G01-G

Ntetoen'« Discount Holdl GmbH

hdnobrodereen .ichilekl
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Anlage 10 zum Gutachten
Nr. 15-06-4

IndtxA. EfBlnaungR^NitaNmhn.Achwn. atc. ·Jb-19.06.IS

Neubau Orsnzhandel Ntehen G Fehmam

Ansichten A01 Index A 1:200

15.05.2015 JlrfSto N13 Ar01

Ntehen't Dtocount Hddin GmbH

hebwbnademen arehltakt
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Anlage 11 zum Gutachten
Nr. 15.OM

»«l«iA. Eit»iningRn«in»olm. *di»«]. m. -*i-IBJ)8. 1S

Neubau Grenzhandal Nleteen Grou Fehmam

Aretehten A01 bKtox A 1 :200

15. 05. 2015 Jo/Sto N13 A01

roehen-s Discount GmbH

halnobrodBfaen «rehltekt
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^b

1d 2e

Lageplan mit Schallquellen
des Grenzhandelsmarktes

3°
4d 5c

. 6d

^
Anlage 12

Gutachten 15-06-4

Plotdatei: plan3

M 1:750

^'
^

1 c/2c/4c/5b/6c c^
1 a/2a /6

Bebauungsplan Nr. 122 der
Stadt Fehmam (Neubau eines
Grenzhandelsmarktes)

Auftraggeber:

PROKOM GmbH

Elisabeth-Haseloff-Str. 1

23564 Lübeck

Ing.-Büro für Schallschutz

GrambekerWeg 146

23879 Mölln

Tel. : 0 45 42 / 83 62 47
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^a.

'^?

Beurteilungspegel

<= 35 dB(A)
> 35 - 40 dB(A)
> 40 - 45 dB(A)
> 45 - 50 dB(A)
> 50 - 55 dB(A)
^55-60 dB(A)
> 60 - 65 dB(A)
> 65 - 70 dB(A)
> 70 - 75 dB(A)
> 75 dB(A)

Isolinien 1 dB

Berechnung der vom Grenz-
handelsbetrieb ausgehenden
Lärmimmissionen n. TA Lärm

in 5,0 m Höhe (1 . OG)

^
Anlage 13
Gutachten 15-06-4
Plotdatei: tag

M1:1500

Bebauungsplan Nr. 122 der
Stadt Fehmam (Neubau eines
Grenzhandelsmarktes)

Beurteilungszeit Tag, mit
Steigeningszuschlag 1 dB(A)

Auftraggeber:

PROKOM GmbH
Elisabeth-Haseloff-Str. 1

23564 Lübeck

Ing.-Büro für Schallschutz
GrambekerWeg 146

23879 Mölln

Tel. : 0 45 42 / 83 62 47



Beurteilungspegel

<= 35 dB(A)
> 35 - 40 dB(A)
> 40 - 45 dB(A)
> 45 - 50 dB(A)
> 50 - 55 dB(A)
> 55 - 60 dB(A)
> 60 - 65 dB(A)

> 65 - 70 dB(A)
> 70 - 75 dB(A)
> 75 dB(A)

Isolinien 1 dB

Berechnung der vom Grenz-
handelsbetrieb ausgehenden
Lärmimmissionen n. TA Lärm

in5, OmHöhe(1. 0G)

Anlage 14
Gutachten 15-06-4
Plotdatei: nacht

M1:1500

Bebauungsplan Nr. 122 der
Stadt Fehmam (Neubau eines
Grenzhandelsmarktes)

Beurteilungszeit Nacht, mit
Steigerungszuschlag 1 dB(A)

Auftraggeber:
PROKOM GmbH
Elisabeth-Haseloff-Str. 1

23564 Lübeck

Ing.-Büro für Schallschutz

GrambekerWeg 146

23879 Mölln

Tel. : 0 45 42 / 83 62 47



Anlage 15 zum Gutachten Nr. 15°06°4

Ingenieurbüro
Kw Schoischuh

Diol ing Vülkei Seglei

^^

Schallausbreitungsberechnungen nach DIN ISO 9613-2
und Berechnungen der Beurteilungspegel nach TA Lärm

Erläuterungen der Spaltenüberschriften in den Berechnungsblättern

Spaltenüberschrift

Emission, RQ

Anz/L/FI

Lw.ges

min. ds

De

D,

Cmel

Drefl

Adiv

Agr

Abar

LAT

KEZ

KR

La,

Immission

Bedeutung

RQ = 0: Schallleistungspegel Lw für Punktschallquellen
RQ = 1: Schalleistungspegel Lw' für Linienschallquellen

RQ = 2: Schallleistungspegel Lw" für horizontale Flächenschallquelten
RQ = 3: Schallleistu s el Lw" für vertikale Flächenschall uellen

Anzahl der Punktschallquellen, Länge der Linienschallquellen,
Fläche der Flächenschallquellen

Gesamtschallleistung

Minimaler Abstand zwischen der Schallquelle und dem Immissionsort

Richtwirkungskorrektur

Richhwirkungsmaß

Meteorologische Korrektur nach DIN ISO 9613-2

Pegelerhöhungen durch Reflexionen

Geometrische Ausbreitungsdämpfung

Dämpfung aufgrund des Bodeneffektes
(hier nach DIN ISO 9613-2 Abschnitt 7. 3. 2)

Dämpfung aufgrund der Luftabsorption

Dämpfung aufgrund von Abschirmung

Mittelungspegel der Schallquelle am Immissionsort

Einwirkzeitkorrektur= 10xlg(Einwirkzeit bzw. Anzahl/16 Std. tags)
bzw. 10xlg(Einwirkzeit bzw. Anzahl in der lautesten Stunde nachts)

Ruhezeitzuschlag, bezogen auf gesamte Einwirkzeit

Mittelungspegel der Schallquelle mit Einwirkzeitkorrekturen und
Ruhezeitzuschlägen = Teil-Beurteilungspegel

Gesamt - Beurteitungspeget



Anlage 16 zum Gutachten Nr. 15-06-4

ingeniewöüm
für Schallschutz

Dip!-ing. Volke'Ziegler
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Frojefct:

Lantdand.a«loc«n QrenzhuidBlminrkt, Beurteil zeit

Berechnung naA ISO 9SU-2 nie A-bmerteten sumni. Sctalllelgtungapegaln hei der *udaeltuigs(KquBu 500 Hi, »gr nach Kr. 7. 3.2

luttny

tplBSE

catun

20/07/20l5

»uOuifctbezcldincng
tage de» *uQu*ua

annlwlcn

»dCtait

Kam

102 l.OG N-mS. - GEB. : 10 2

Xl- «46.6667 km vif 603S.2261 tan Zi.

Tag dache

42. 9 tsm o. o sw

Bitlnicn

fg l »cht |

(B(W t IBUÜ |

DO l AU. /L/Fl
l

iKacr. | min,
lN, ge« iFermell d»

ng t Kachk | |
De | m

mtttlu» Ksn« tflr

cnec

Tag | ihdK
cun *gr Xar

LKT

.rag | NBdit

»itnadiUge
XBZ | ra

.ag l »chtl mg

in

(I. KT«»*»R»
.ng | ncht

l /m / gn d8(A) | <»(A) l a m <B dBUÜ | dB(JU dB | l dB<A) | <B(A)

OW »nfKitt 10 Uw

Olb/ Pmgitr. 10 Um
Ole/ Abfahrt 10 Un»

Old/ BncKd. 10 UBI

02a/ Nrfrtnt 9 Ucw

02b/ Wmgusr. 3 Uo»
02c/ »MEahtt 3 Um
oad/ hatuali 3 Qai

02e/ Fie»uu9. 3h
03/ Stipler na. 2h
04a/ 2340 Bw BurUi.

04t>/ U70 Wm hlf.

04C/ U70 Bö»  1.

(Mdl/ 1170 B» SP

0«B/ 1170 Bn» SP

05^ ISO KleijlU. (B
OSb/ so Kleiner. M

05c/ supler »o Hin.
osa/ wswfe va

06b/ 10 aune »nf

0<c/ 10 BuneJlbf

06<V 250 x Bn< »chle

06tl/ 250 Bw SP

06C2/ 2SO B» SP

63.0

n.o

63,0

81.9

6».0

71.0

63.0

n.s

68.1

TO.6

36.6

49.9

4».0

S».2
S8.1
41.9

«».0

92.0

52.S

61.0

63.0

U.7

58.2

St.l

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

D.O

0.0

B.O

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0
0.0

0,0
0.0

0.0

0.0

IN'

I»'

I»I-

IM'

I»'

t»'

I»'

Uf

IN«

tw-

l»"

IM'

W

IN«

IM»

LN-

IM-

I»'

ur

tN'

K»'

ü»'

ur

tsr

1. 0l
1. 01
I. °l
3. 0)
i. ol
1. 01
1. 0l
2. 0|
2. 0|
2. 0|
2. 0)
1. 0|
1. 01
2. 0)
2. 0|
2. 0|
l. 0(
l.ol
2. 0|
1. 0l
1.0|
i. ol
2, 0]
2. 0|

252.6

4S.8

il«, a

64.5

252.6

31.2

214.8

in,o

48.7

2Ti.a

2741.2

22<.<

227,0

24.1

24.»

619.0

197.5

83.S

1U8.0

Kl. T
115.2
2U.O

2<.l

2«.8

87,0

87.6

86.3

100.0

B7.0

85.9
W.3

11«. 0

w.o

SS.0

71.0

Ti.t

72.6

72.0

n.o
70.0

72.0

tit.2

83.0

M.5

M.6

87.0

72. 0 |
72. 0 l

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

9.0

0.0

256.3

337.4

185.8

Ut.O

256.3

M9.6

1K.8
34« .<

341.7

3l». 5
192.<

227.»
U7.9

2SO.I

228.9
252.6
ie».2

272. S

211.2

2SS.6

1B5.S

2».<

SSO.l

i2».9

3. 0t
3. 0|
3.0|
g.0|
3. 0)
3. 0[
3. 0|
i.ol
3. 0)
3. 01
3. 0)
3. 0)
.». 01
3. 0|
3. 01
3. 0|
I.0|
1. 01
1.0|
3. 01
3.01
3-°1
3. 0(
3. 01

0,0
O.B

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0,0
0.0

0.0

0.0

o.c

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

D.O

0.0

0,0

0.0

0,0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.6

0.0

0.0

0.0

0.8

0.0

0.0

0.0

0,0

0.0

0.0

0.0

0.0

2.4

0.0

2.1

1.0

2.4

0.0

1.4

0.0

1.0

2.4

0.0

-61.0

-61.7

-SS. 0

-<1.5

-61.0

-61.8

-S9.0

-tl. 8

-tl.8

-61,3
-sa.l
-St .4

-58.1

-SS.9

-58.4

-60.0

-S»-8

-59.5

-58.7

-s».<

-57.7

-5t.8

-SB.9

-SB.<

-t.5

-«.s

-4.3
-4.«

-4.S
-4.S

-t.3

-4.5

-.«.s

-4.S

-<.3

-4.<

-4.4

-4.4
. 4.3

-4.«
. 4.3

-4.4

-«.3

-4.4

-4.3

-4.4

-<-4

-4.3

-o.s
-0.6
. 0.5
-0.6

-0.5

-0.7

-0.5
-0.7

-0.7

-0.6

-0.4

-o.«

-o.«

-0.5

-D.e

-0.5

-0.5

-0.5

-o.s

-0.5

-0.4

-0.5

-0.5

-0.4

-2.»

-8.1

-o.s

-20.6

-Z.B

-IS. 0

-o.s

-lt.6

-20.Z

-15.7
0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

-0.4

0.0
. 1.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

2i.a

IS.0

24.9

18.S

21..8

8.9

21.9
31.3

0.8

15.9

U.l

U.3

12.7

U.6

u.»
9-a

u.«

80.8

22.5

24.6

2«.2

27.5

U.8
u.»

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0
0.0

0.0

0.0

-2.0

-2.0

-a.o
. 2.0
-1.3

-7.3

-7.3

1-lS.l

-7.3

-9.0

31.7

U.6

i8.t

U.6

18.6

10.0

7.0

!-10.8

1.0

-2.0

-2.0

-2.7

u.s

11.9

0.0

B.O

0.0

0.0

0.0

0,0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

o.n

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0,0

0,0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

o.o

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

w.e

u.o

22.9

16.9

14.S

-o.«

17.6

K.2
-6.5

6.»
32.8

30.9

31.3
»,2
30.5

xs.a
19.4

40.0

23.5

22.6

22,2

2«.8

25.5

23.8

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

III
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Proidtt:
P LaTndainiaBionen Grenzhandelaarkt Beurteil »zeit

Berediung tiadl ISO 96U-2 mit n.bnicteten Summ-sdullluatungaipegeln bei der fcubteituigainqunn 500 fts, ^gr naA Nf. -T. 3.2

futcog

ep3B3E

Dtttun

30/07/2015

iiultiurttttineichnung
Lage dea »uflpurtrtes

Ibndsaian

BldttCTt

same

s 103 l.OS W-FBS. - CBS. ; m 3

! Xl. 4446. MM Im Yl- GB35. 2182 ton Zi-

Tag Mache
s «l. l dBIÄ) 0. 0 dB(A)

5. 00 m

Idenc
nrd.»^Lcn

.rag l Nacht |

ism | <B(A) l

RO l tm. /L/n
l

JKoar. t min.
Lw.gu Innroll d»

ng l ncrt | |

mltcla» Nute tflr

Omt
.rag (»acht

Oeetl «Uv «gr
.»9 | NBdlt

zeitaadIUge
raz | na

ng l  dit] .ng

un

(fc lOMRB^rm

ng l Nacht

t / m / cp dBIA) | OBIA) | dB | n <B l da (B aa dB(k) | (BW dB| <B l OB iBIA) t <B(A)

OU/ »nfahrt 10 Uo>

Olb/ liangler. 10 Uw
Ole/ »bfArt 10 Un<

SW aitlal. 10 Um

02*/ »nfahrt 3 U»

<Cb/ RaigiB;, } Ua»
02c/ AbUirt 3 UM

VW »utaadi 3 Oan

02e/ Em-vacg. 3b
03/ Stapln- EU. 2h
04*/ 2340 Bn» EBTU».

»W U70 Ha» hlf.

04C/ U70 Ha» »bf.

04dl/ 1170 Ho» SP

o<d2/ vnv ew SP

OSa/ 160 Kldntr. n

o»/ BÖ lOelnur. M

05c/ Süpler 80 Min.
06»/ 20 BUBW B
06b/ 10 aa» <nf

08C/ 10 Buae Af

06<V 250 x Sm «chle

06el/ 250 Bw SP

OCC3/ 250 Ekw SP

63. tt

71.0

<i.O

»l.9

63.0

Tl. tl

63.0

91.5
<8.1

70.6

38.6

49.0

49.0

58.2

sa.i

41.9

<9.0

9S.O

S2.S

63.t

63.0

63.7

58.2
M.t

0.0

0.0

0.0

0.0

0,0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

a.n

0.0

0.0

0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

tw'

l»'

t>»'

t»"

u»'

ur

IM'

llf

ur

tsr

ur

tu'

l»'

ur

tw"

Üt"

Il-

ur

ur

I»'

ur

l»'

IN"

1*1'

1. 0|
l. 0)
1. 0|
i. o)
1. 01
1. 0l
1. 01
2. 0|
2. 0)
2. 0)
2. 0|
1. 01
1. 0|
2. 0|
2. 0l
2. 0]
1. 0|
l. 01
2. 0l
l. Q|
1. 0(
l. Oj
3. 0)
2. 0|

252.S

45.9

214.8

e«.s

252.6

31.2

2l«.8

177.0

48.7

273.8

2741.3

228.6

227.0

M.l
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